






Anlage

Die Gesellschaft soll ihre Aufgaben entsprechend den gesetzlichen
Vorschriften möglichst wirtschaftlich erfüllen.

Öffentlicher Zweck;.Das Unternehmen der Gesellschaft erfüllt die In
Art..51 Abs. 3 Ziffer1 Landkreisordnung und Art. 9 Abs. 1 Satz 2 Ge-
meindeordnung I.V.m. Art. 51 Abs, 3 Ziffer1Landkreisordnung festge-
legten Aufgaben, insbesondere der Sicherstellung des öffentlichen
Gesundheitswesens durch bedarfs- und leistungsgerechte stationäre
und ambulante Krankenhausversorgung der Bevölkerung mit Kran-
kenhäusern.

Selbstlosigkeit: Die Gesellschaft verfolgt die gemeinnützigen
Zwecke selbstlos. Sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Mittel der Gesellschaft dürfen nur für die
vorstehend niedergelegten satzungsgemäßen Zwecke verwen-
det werden. Die Gesellschafter erhalten keine Gewinnanteile und
in ihrer Eigenschaft als Gesellschafter auch keine sonstigen Zu-
wendungen aus Mitteln der Gesellschaft. Dies gilt nicht für einen
Gesellschafter, die entweder selbst gemäß 8 51 ff. AO steuerbe-
günstigt oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts ist
und die Mittel nachweislich für steuerbegünstigte Zwecke ver-
wendet. Die Gesellschaft darf keine Person durch Ausgaben, die
dem Zweck der Gesellschaft fremd sind, oder durch unverhält-
nismäßig hohe Vergütungen begünstigen.

4 .  | schließlichkeit und Unmitt t; Die Gesellschaft verfolgt aus-
schließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Ab-
schnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Sie ver-
folgt diese Zwecke unmittelbar, in dem sie die Zwecke selbst verwirk-
licht. Hifspersonen werden nur eingesetzt, wenn nach den Umstän-
den des Falls, Insbesondere nach den rechtlichen und tatsächlichen
Beziehungen, die zwischen der Gesellschaft und der Hilfsperson be-
stehen, das Wirken der Hilfsperson wie eigenes Wirken der Gesell-
schaft anzusehen Ist.

Befugnis; Die Gesellschaft ist Im Rahmen der kommunalrechtlichen
Vorgaben befugt, gleichartige oder ähnliche Unternehmen zu erwer-
ben, zu pachten, sich an  solchen zu beteiligen, deren persönliche Haf-
tung und Vertretung zu übernehmen, Betriebsstätten und Zweignie-
derlassungen zu errichten sowie alle Geschäfte zu betreiben, die ge-
eignet sind, die Unternehmungen der Geseilschaft zu fördern.
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